
Materielle Kultur im Kaiserreich: Ein
Bierhumpen lässt Juden nach Palästina
auswandern
Kurzbeschreibung

Auch materielle Kultur vermittelt die kulturelle Ordnung, die eine Gesellschaft hat oder haben
möchte. Dieser Bierhumpen war reich verziert mit der antijüdischen Erzählung der
„Auswanderung der Juden nach Palästina“. Er machte antisemitische Bilder selbstverständlich und
hielt sie im Alltag wach.
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